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Eingabe 

 

Tempo 30 im südlichen Teilstück des Saseler Mühlenwegs 

 

Die Einführung von weiteren Tempo 30 – Begrenzungen auf  Hamburger Straßen, auch 

Hauptverkehrsstraßen, wird immer dringlicher, da die drohenden EU-Sanktionen wegen der 

viel zu hohen Schadstoff- und Lärmbelastungen in Hamburg konkreter werden. Auch deshalb 

hat der Hamburger Umweltsenator erklärt, er wolle nunmehr "diverse  Straßen überprüfen 

lassen, inwieweit man dort Tempo 30 einführen kann." 

 

In diesem Rahmen haben wir unsere Eingabe vom  26.08.2015 zur Einführung von „Tempo 

30 im Saseler Mühlenweg ....“ eingereicht (Drs. 20-1550).  Nachdem die BWVI in Absprache 

mit der HHA in ihrer Stellungnahme vom 19.10.2015 unser Anliegen positiv beschieden hatte 

(Drs. 20-1833), fasste die Bezirksversammlung auf Empfehlung des Wirtschafts- und 

Verkehrsausschusses  am 19.11.2015 einen entsprechenden Beschluss (Drs. 20-1871.1). 

 

Am 15.01.16 erfolgte überraschend eine Ablehnung des Antrages von der Behörde für Inneres 

und Sport (Drs. 20-2249). Die Begründung erschien uns und auch Lokalpolitikern nicht 

überzeugend. Daraufhin wurde von Herrn Schneider (SPD) für den 15.02.2017 eine 

Begehung mit HHA, Polizei, Lokalpolitikern und unserer Initiative in Form einer Busfahrt auf 

der betreffenden Strecke organisiert. Den Beteiligten schien die Einführung einer Tempo-30-

Begrenzung im gesamten Saseler Mühlenweg möglich. Dagegen steht offenbar nur die 

Haltung der Grundsatzabteilung der Innenbehörde. Seitdem gibt es aus unserer Sicht 

bedauerlicherweise keine weitere Initiative zur Umsetzung der Geschwindigkeitsbegrenzung 

im Saseler Mühlenweg. 

 



Mit dieser Eingabe setzen wir uns für die Einführung einer Geschwindigkeitsbegrenzung 

auf 30 km/h im südlichen Bereich des Saseler Mühlenwegs ein, von der Saseler Chaussee 

bis hinter den Alsterredder. 

 

In diesem Abschnitt wird oft in gefährlicher Weise gerast,  mit der Folge entsprechender 

Gefährdungen anderer Verkehrsteilnehmer und Schadstoff- und Lärmemissionen. Der 

Abschnitt ist Teil des Schulwegs zum Gymnasium Oberalster und zur Grundschule 

Alsterredder, wird von sehr vielen Schülern zu Fuß und mit dem Fahrrad genutzt,  mit dem 

besonderen  Gefahrenschwerpunkt im Kreuzungsbereich Ilsenweg/ Alsterredder.  Durch die 

beantragte Geschwindigkeitsbegrenzung sinkt aus unserer Sicht die Unfallgefährdung 

insbesondere für die Schüler und  die Lärm- und Schadstoffemissionen werden reduziert.  Die 

beiden sich ergebenden Rechts vor Links Regelungen der Einmündungen von Ilsenweg und 

Alsterredder beeinträchtigen den Busverkehr nicht. 

 

Wir bitten die Bezirksversammlung, sich umgehend per Beschluss  dafür einzusetzen, 

dass in der Wohnstraße Saseler Mühlenweg, im südlichen Teil zwischen Saseler  

Chaussee  und Alsterredder, die Höchstgeschwindigkeit auf Tempo 30 begrenzt wird. 

 

Initiative "Für ein lebenswertes Sasel"  

Hamburg, den  26.11.2017 


